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Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus. 

           2. Thessalonicher Kapitel 3, Fers 5 (L) 

Liebe Gemeinde, 

 

ein wunderschöner Vers aus dem zweiten Brief an die Thessalonicher ist der Monatsspruch 

für den November. Der Vers soll uns am Ende des Kirchenjahres begleiten und in 

Herzensangelegenheiten den Weg weisen. 

Und so spricht Paulus in diesem Vers an, wonach sich die Gemeindeglieder in Thessaloniki 

besonders gesehnt haben, nämlich endlich ein Herz zu haben, das vollkommen auf die Liebe 

Gottes ausgerichtet ist. Das ist ein ganz anderer Wunsch als die meisten Wünsche oder 

Sehnsüchte, die man so haben kann. Man kann sich etwa danach sehnen Wohlstand, Glück und 

Frieden zu haben oder danach Liebe und Wertschätzung zu erfahren, oder nach Gesundheit 

für sich und seine Lieben. Das können ja alles schöne und gute Wünsche sein, aber Paulus 

meint etwas anderes und wesentlich mehr, wenn er von der Ausrichtung des Herzens spricht. 

Es geht ihm nicht um den Wunsch etwas zu bekommen oder zu haben. Mehr noch als den noch 

so liebevollsten Wunsch, etwa den nach der Genesung der Menschen, die man liebt. Ein Herz, 

das auf Gottes Liebe ausgerichtet ist, das meint mehr als ab und zu etwas Gutes tun. Ein so 

ausgerichtetes Herz zu haben, heißt nicht bloß hier und da mal ein Gebet zu sprechen und auch 

nicht einigermaßen regelmäßig die christliche Gemeinschaft aufzusuchen. 

Auch wenn Gutes tun, beten und in die christliche Gemeinschaft gehen gut ist: Paulus meint 

einen wirklich großen Wunsch - nämlich den, dass sich all dein Wünschen an Gottes Liebe 

ausrichten möge, so dass jeder Wunsch deines Herzens ein Wunsch ist, der von der Liebe 

Gottes erfüllt ist.  

Den Wunsch aller Wünsche hat Paulus angesprochen, aber weil dieser Wunsch einfach zu 

groß ist, als dass ihn jemand anderes als unser Herr Jesus Christus erfüllen könnte, darum 

schreibt Paulus den Thessalonichern, dass das der Herr tun solle.  

 

Der Herr aber richte eure Herzen aus auf die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus. 

 

Christus kann das tun, denn sein Herz war, als er auf Erden wandelte und ist jetzt, da er zur 

Rechten Gottes thront, voll auf die Liebe Gottes ausgerichtet. Darum soll Jesus dein Herz mit 

all deinem Wünschen und Wollen auf die Liebe Gottes ausrichten. Anscheinend brauchst du 

dafür Geduld, denn noch mit demselben Satz bittet Paulus auch darum, dass Er dein Herz auf 

das Warten auf Christus einstellt. Geduld passt ja auch irgendwie gut zur Demut. Und die 

brauchst du ja um anzuerkennen, dass dein Herz nicht voll auf die Liebe Gottes ausgerichtet 

ist. Du brauchst Demut um anzuerkennen, dass du Jesus brauchst.  

Amen. 


